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Sie gestalten  
Lebensräume 

Unsere Kirche am Resthof, vor 
10 Jahren eingeweiht 

Am 20. Mai 2001 

hat Bischof Maxi-

milian Aichern 

unsere Kirche 

nach einer Bau-

zeit von 14 Monaten eingeweiht. Die Kir-

che hat seither viel Zuspruch erhalten. Bis 

heute kommen immer wieder Kunstinte-

ressierte, um die Kirche anzuschauen. Sie  

zählt zu den besten Sakralbauten der 

letzten Jahrzehnte in Österreich. Architek-

turstudenten und Professoren sehen in 

unserer Kirche einen  gelungenen Entwurf 

eines modernen Kirchenbauses. Die Kir-

che  zeichnet sich durch innere Klarheit, 

strenge Einfachheit und durch lichterfüllte 

Durchlässigkeit aus. Die Holzpaneele, mit 

denen der Raum ausgekleidet ist, geben 

jeder gottesdienstlichen Feier Wärme und 

Geborgenheit.  Es läuten in unserer Kir-

che keine Glocken, aber  mit dem Licht-

zeichen der bunten Fische, das jeden 

Abend eine Stunde lang leuchtet, wird  die 

Kirche  zu einem stillen Symbol  der Ge-

genwart  des Göttlichen.  

Eine Kirche steht allerdings nicht einfach 

als Kulturdenkmal da. Sie ist Raum für 

eine Pfarrgemeinde, die ihren Glauben 

feiert. Obwohl die Anzahl der Katholiken 

bei uns am Resthof in den letzten 10 Jah-

ren unter 2000 gesunken ist, ist der Got-

tesdienstbesuch in etwa gleich geblieben. 

Viele können auch bestätigen, dass die 

Gottesdienste lebensnah, lebendig und 

auch abwechslungsreich gestaltet werden. 

Die Kirche ist nicht mehr wegzudenken 

aus dem Festkalender der Christen: die 

großen Feste im Kirchenjahr, die Feiern 

der Erstkommunion  und der Firmung, die 

Feier der Taufe im kleineren Kreis, das 

Musikerlebenis bei größeren Konzerten. 

Die Kirche ist aber auch Raum für die 

Unterbrechung des Alltags, viele nehmen 

sich Zeit für einen kurzen Besuch, für ein 

persönliches Gebet oder um eine Kerze 

vor dem Marienbild zu entzünden.  

Der Sonntag gehört zu den wichtigsten 

Säulen der Kirche. Ohne die Feier des 

Sonntags verlieren wir den Kontakt zu 

einer Gemeinde, wir verlieren auch die 

Beziehung zum zentralen Bereich unse-

res Glaubens. Ohne Sonntag hören wir 

auf, auf das Wort Gottes zu hören. 

Schon im 3. Jahrhundert hat jemand, der 

aufgrund der Christenverfolgung im Ker-

ker gesessen ist, im Verhandlungsproto-

koll festgehalten: „Wir Christen können 

ohne Sonntag nicht leben“. Es ist sicher-

lich schwer, die heutige Kultur des Sonn-

tags so zu verändern, dass Platz bleibt, 

an einem Sonntag Vormittag den Got-

tesdienst zu besuchen. Wer dem Sonn-

tag eine Bedeutung im persönlichen 

Leben gibt, der macht die Erfahrung, 

dass der Sonntag eine neue Lebensqua-

lität erhält.  

Ich lade deshalb gerade jetzt zu den 

Gottesdiensten in der Fastenzeit herzlich 

ein. Denn Fastenzeit bedeutet im We-

sentlichen, die religiöse Dimension un-

seres Lebens zu vertiefen.  

Ich wünsche Ihnen eine gute und heilsa-

me Fastenzeit 

 

  P. Josef Essl, Pfarrer 

Gottesdienste 

Sonntag:  9.30 Uhr     Pfarrgottes-                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                               
 dienst 
Mittwoch: 8.00 Uhr    Hl. Messe 
 
Bürozeiten: 
Das Pfarrbüro ist MO - SA 
von 9 - 11 Uhr und 
DI 15 - 17 Uhr offen. 
 
Tel. Büro:   75 4 81 
P. Essl: 
Mobil Tel.   0664/1052762 

 
pfarre.steyr.resthof@dioezese-linz.at 

Homepage: www.dioezeselinz.at/steyr

-resthof 

Regina Grantl 

verheiratet 

3 Söhne (14, 12, 

6 Jahre ) 

Regina Grantl wur-

de in Hellmonsödt 

– Mühlviertel gebo-

ren, absolvierte ein 

Studium in Wien an der Wirtschaftsuniver-

sität und kam mit ihrem Mann, einem ge-

bürtigen Steyrer, 1995 nach Steyr. 

Nicht nur nach Steyr kam Frau Grantl auf 

Umwegen, sondern auch in unsere Pfarre. 

Sie erzählt:“ Eigentlich gehören wir in die 

Pfarre St. Michael, aber als Tischmutter 

meines Sohnes Elias, der 2004 die Steyr-

dorfschule besuchte, bekam ich Kontakt 

zu Pater Essl. Mir hat von Anfang an die 

Lebendigkeit der Gemeinde gefallen, ihre 

Feierkultur und ihre Offenheit. Man spürt, 

dass man hier willkommen ist. Ich war in 

Steyr schon lange auf der Suche nach 

einer „pfarrlichen Heimat“ und die habe 

ich hier gefunden.“ 

Die Mitarbeit in der Pfarre ist Frau Grantl 

sehr wichtig. Derzeit ist sie im Liturgie-

kreis als Lektorin tätig und seit letztem 

Herbst arbeitet sie in der Kinderpastoral 

mit. Gottesdienste und Feste besonders 

für Kinder vorbereiten, machen ihr viel 

Freude. 

Auf die Frage nach ihrer Motivation, in der 

Pfarre mitzuarbeiten meint sie: „Ich war in 

Hellmonsödt schon in der Jungschar und 

in der Jugendarbeit tätig und in Wien war 

ich im Ökumenischen Raum an der Wirt-

schaftsuniversität aktiv. Mir ist mein eige-

ner Glaube wichtig, gleichzeitig möchte 

ich aber auch ein Teil einer größeren Ge-

meinschaft sein. Hier in der Pfarre sind 

viele Menschen in das Pfarrleben in allen 

möglichen Bereichen eingebunden und 

tragen so ein Stück Gemeinschaft mit. 

Sehr wichtig finde ich auch das Engage-

ment der Pfarre für die Partnergemeinden 

in Afrika. Es erinnert mich daran, dass wir 

Menschen nicht nur hier, sondern überall 

auf der Welt füreinander da sein sollen.“ 

    Edith Doppler 
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Heuer, zehn Jahre später, wollen wir 

erstmals ein großes Fest in Erinnerung 

daran feiern.  

Am Sonntag, 15. Mai 2011 begehen wir 

das große Jubiläum „10 Jahre Kirche am 

Resthof“. Dazu wird Bischof em. Maximi-

lian Aichern kommen und mit uns den 

Festgottesdienst feiern. Der Kirchenchor, 

die Musikkapelle Sulzbach, die Goldhau-

bengruppe Gleink, die Erstkommunion-

kinder, die Firmlinge und die gesamte 

Pfarrgemeinde sind eingeladen zu kom-

men und diesen Tag zu einem wirklichen 

Fest zu machen. Wir wollen dabei auch 

10 Jahre Kirche am Resthof 

unsere Freude darüber ausdrücken, dass 

unsere Kirche Raum bietet für Gottesbe-

gegnung und für die Begegnung vieler 

Menschen in der Gemeinschaft der Kir-

che. Doch Kirche darf nicht nur ein Bau-

werk bleiben, sie soll erfüllt sein vom 

Leben der Menschen hier am Resthof.  

 

Feiern Sie mit uns diesen Festtag. Eine 

eigene Einladung wird kurz vor dem Fest 

noch an jeden Haushalt verteilt werden.  

 

Waltraud Sonnleitner im Namen des 

Pfarrgemeinderates 

Pilgerreise nach 
Rom 

 
Anlässlich des Jubiläums „10 Jahre Kir-

che am Resthof“ planen wir vom 19. bis 

25. September 2011 eine Pilgerreise 

nach Rom.  

Wir fahren mit dem Bus und werden Asi-

ssi, die Stadt unseres Pfarrpatrons Franz 

v. Asissi besuchen und dort am Grab des 

Heiligen einen Dankgottesdienst feiern. 

In Rom selbst sind volle drei Tage für die 

Besichtigungen vorgesehen: das antike 

Rom mit dem Kolosseum, das christliche 

Rom mit den vielen Kirchen wie Santa 

Maria Maggiore und ein Tag ist für den 

Vatikan geplant.  

Bei der Rückreise machen wir in Verona 

einen Zwischenstopp, um die Reise mit 

einer Stadtbesichtigung und einem ge-

meinsamen Abendessen gut abzuschlie-

ßen und dort auch zu übernachten. Die 

Rückkunft ist für Sonntag Abend vorge-

sehen.  

Die Kosten werden ca. € 800,-- betragen. 

Darin enthalten ist die gesamte Reise mit 

Halbpension, aber keine Eintritte.  

 

Die genaue Planung der Reise und auch 

die Kostenaufstellung sind momentan in 

Bearbeitung, die Anmeldung ist bis Ende 

Mai im Pfarrbüro (Montag bis Freitag von 

9 bis 11 Uhr, Tel. 07252/75481) möglich.  

 

  Waltraud Sonnleitner 

 

Unser Multi-Kulti  
Jugendzentrum 

 
Da sich in den letzten Jahren einiges ver-

ändert hat, ist es wieder einmal an der 

Zeit, unser Jugendzentrum vorzustellen. 

Unser „Stammteam“ besteht nun aus vier 

Personen: Unseren unermüdlichen Urge-

steinen Rita Vorderdörfler und Roswitha 

Prettner, die allen gut bekannt sein dürf-

ten, sie bilden auch das unerschütterliche 

Fundament unseres JUZ.  

Weiters sind auch noch Angelika Sunk 

und Thomas Wiesinger, die für den fri-

schen Wind im JUZ sorgen, bereits unver-

zichtbar geworden. Neu hingegen sind 

unsere zwei nicht mehr wegzudenkenden 

zusätzlichen Helfer geworden: Sina und 

Manuel sind im letzten Jahr zu uns gesto-

ßen und komplettieren unser junges 

Team.  

Die Anzahl unserer Besucher hat speziell 

durch die kalte Jahreszeit stark zugenom-

men und so sind wir mittlerweile eine gro-

ße multikulturelle Gemeinschaft gewor-

den.  

Bei uns wird jeden Mittwoch von 19.00 

bis 21.00 Uhr gewuzelt, Dart gespielt, 

Uno gekartelt, gepokert uvm.  

Natürlich werden auch persönliche und 

ernste Themen 

diskutiert und be-

sprochen. Der 

Musikgenuss darf 

natürlich auch 

nicht zu kurz kom-

men und so kann 

sich jeder als DJ 

versuchen.  

Diese zwei Stun-

den jeden Mitt-

woch vergehen 

jedes Mal viel zu 

schnell und die 

Vorfreude auf ein 

Wiedersehen ist 

beim Zusperren 

schon stark zu 

spüren.  

So findet jeder, dass unser JUZ eine 

super Idee ist und man kann sich schwer 

vorstellen, darauf zu verzichten. Wir se-

hen uns am Mittwoch i-)  

  Thomas Wiesinger 



                Ostern 
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Sonntag, 27. März     3. Fastensonntag     9.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 
Sonntag, 3. April     4. Fastensonntag     9.30 Uhr Pfarrgottesdienst , musi- 
            kalisch gestaltet vom Männerchor  
            „Sängerlust“ unter Leitung v.  
            Klaus Oberleitner 
 
Sonntag, 10. April     5. Fastensonntag     9.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 
Mittwoch, 13. April            19.00 Uhr Bußfeier der Gemeinde 
 
Sonntag, 17. April     Palmsonntag      9.30 Uhr Palmweihe vor dem  
            Pfarrzentrum, anschl. Familien- 
            gottesdienst musik. gestaltet von  
            der Musikkapelle Sulzbach 
 
Donnerstag, 21. April     Gründonnerstag     19.00 Uhr Abendmahlfeier 
 
Freitag, 22. April     Karfreitag       15.00 Uhr Gedächtnis der Todes- 
            stunde Jesu, Kreuzweg für Kin- 
            der und Erwachsene   
            19.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
 
Samstag, 23. April     Karsamstag      20.00 Uhr Feier der Osternacht,  
            anschl. Agape im Pfarrzentrum,  
            Aussprache und  Beichtgelegen 
            heit nach Vereinbarung   
            (Tel. 75481 oder Handy P. Essl  
             0664/1052762) 
 
Sonntag, 24. April     Ostersonntag      9.30 Uhr Festgottesdienst, musik.  
            gestaltet vom Kirchenchor Resthof 
 
Montag, 25. April     Ostermontag      9.30 Pfarrgottesdienst 
 
Sonntag, 1. Mai      Weißer Sonntag – Firmung   9.00 Festgottesdienst mit   
            Firmspendung durch Generalvi- 
            kar DDr. Severin Leder hilger 

Lange Nacht der  
Kirchen  

 
Am Freitag, 27. Mai 2011 findet auch in 
den Kirchen der Innenstadt von Steyr die 
„Lange Nacht der Kirchen“ statt. 
Die Menschen sind wieder eingeladen 
sich auf eine Entdeckungsreise zu heili-
gen Orten und Räumen zu machen, die 
inmitten unseres unruhigen Alltags Spiritu-
alität vermitteln und interessante Begeg-
nungen ermöglichen.  
Programme für die verschiedenen Darbie-
tungen werden rechtzeitig in unserer Pfar-
re aufliegen.  

Verkauf von  
Palmbuschen 

 
In der Woche vor dem Palmsonntag wer-

den von einem Team unter der Leitung 

von Rosi Zebenholzer die Palmbuschen 

gebunden und am Palmsonntag ab 9.00 

Uhr zum Preis von € 2,50 vor der Kirche 

verkauft.  

Pfarrfest am Sonn-
tag, 19. Juni 2011 
 
Am Sonntag, 19. Juni findet wieder unser 
allseits beliebtes Pfarrfest statt. Es be-
ginnt mit der Hl. Messe um 9.30 Uhr in 
der Kirche. Anschließend spielt die Mu-
sikkapelle Sulzbach zum Frühschoppen 
auf. Verschiedene Grillspezialitäten, Bier 
vom Fass, Kaffee und Kuchen warten auf 
unsere Gäste. Die Kinder dürfen sich auf 
ein vielfältiges und abwechslungsreiches 
Kinderprogramm freuen.  
 
Besuchen Sie unser Pfarrfest und lassen 
Sie an diesem Tag Ihre Küche links lie-
gen! 
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Bericht vom Senio-
renfasching 
Die Seniorenrunde im Februar war unser 
Faschingsfest mit Scherztombola, heite-
ren Geschichten von Anni Wallinger und 
lustigen Spielen. Eine Malerin mit Namen 
„Marie“ kam extra mit dem Helikopter aus 
Paris zu uns, um uns ihre Kunst „Malen 
mit Menschen“ zu zeigen. Ein Bild zeigte 
Hans mit Kerzen in der Hand – dieses 
Bild nannte sie „der Armleuchter“. 
Es war wieder ein sehr lustiger Nachmit-
tag. 
 
  Liebe Grüße Maria        

Super-Flohmarkt im 
Pfarrzentrum  

Resthof 
Samstag, 9. April 
2011, 8 – 16 Uhr  

 
Für unseren Super-Flohmarkt am 9. 4. 
2011 sammeln wir: Kleidung, Tisch- und 
Bettwäsche, Schuhe, Taschen, Bücher, 
Geschirr, Elektrogeräte, die noch funktio-
nieren, Sportartikel und sonstiges, was 
sich gut verkaufen lässt.  
Bitte verwechseln Sie die Flohmarkt-
sammlung nicht mit einer Entrümpelung, 
denn alles, was wir aussortieren,  müs-
sen wir entsorgen, zum Teil gegen Be-
zahlung.  
Der Erlös des Flohmarktes wird für den 
laufenden Aufwand von Kirche und 
Pfarrzentrum verwendet.  
Schon heute herzlichen Dank für Ihre 
Mithilfe und Flohmarktspenden! 
 
Wir kommen vom 29. 3. bis 31. 3. 2011 
täglich zwischen 18 und 20 Uhr in die 
Häuser zum Sammeln, unterstützt von 
einem Traktor und einem Lastwagen. 
 
Hedi Bruckner für das Flohmarktteam 

21 Kinder bereiten 
sich auf die Erst-
kommunion  vor 
 

Heuer bereiten sich 21 Kinder, die von 

vier Tischmüttern begleitet werden auf 

die Erstkommunion vor. Als Thema wur-

de für die Erstkommunion ausgewählt: 

„Der Regenbogen – ein Zeichen der 

Freundschaft Gottes“. Der Regenbogen 

verbindet Himmel und Erde, Gott und die 

Menschen. Der Regenbogen symbolisiert 

die Zuwendung Gottes zu seiner Erde 

und zu seinen Menschen.  

 

Ich danke den Tischmüttern, die die Kin-

der in kleinen Tischmüttergruppen  bis 

zur Erstkommunion begleiten: Elke Kle-

ment, Simone Jungwirth, Silke Binder 

und Cornelia Linhartsberger.  

Die Steyrdorfschule feiert die Erstkom-

munion ebenfalls wieder am Resthof, 

heuer mit 19 Kindern. 

 

Die Erstkommuniontermine: 

Sonntag, 22. Mai 2011 Erstkommunion 

unserer Pfarre um 9.30 Uhr 

Sonntag, 29. Mai 2011 Erstkommunion 

der Steyrdorfschule um 9.30 Uhr   

Impressum: 
Inhaber u. Herausgeber: Pfarre Steyr-Resthof 
St. Franziskus (Alleininhaber) 
Redaktions- und Verlagsanschrift: 
Siemensstraße 15, 4400 Steyr 
Hersteller: Druckerei Mittermüller KG 
Kommunikationsorgan der Pfarrgemeinde 
Steyr-Resthof 
Homepage: 
http://www.dioezese-linz.at/pfarren/steyr-
resthof/ 

Fasten für die  
Aidswaisen in  

Wanaheda 
 
Wir haben seit vielen Jahren eine Part-
nergemeinde im südlichen Afrika, in Na-
mibia. Diese Partnergemeinde wird von 
einem Mitbruder meiner Ordensgemein-
schaft, der Kongregation der Oblaten, 
betreut. P. Fischer ist gebürtiger Pole und 
er kümmert sich gemeinsam mit Mitglie-
dern seiner Pfarrgemeinde um die Aids-
waisen in seiner Gemeinde. Diese Kin-
der, die oft niemanden mehr haben be-
kommen Montag, Mittwoch und Freitag in 
der Pfarre Wanaheda eine warme Suppe.  
 
Am 1. Fastensonntag, 13. März, haben 
die Kinder in der Kirche einen Fastenwür-
fel bekommen, den wir am Palmsonntag 
wieder einsammeln. Das ersparte Geld 
schicken wir dann nach Wanaheda/
Namibia. Auch die Erwachsenen bitten 
wir, bei der Aktion mitzumachen.  
 
Am Ostersonntag bekommen die Kinder 
als Dankeschön den Fastenwürfel mit 
einer kleinen Osterüberraschung zurück.  
 
   P. Josef Essl 

20. BEFREIUNGS-
FEIER beim KZ-
Denkmal 
 

Anlässlich des 66. Jahrestages der Befrei-

ung des KZ-Nebenlagers Steyr-

Münichholz findet am Montag, 9.Mai 2011 

um 17.30 beim KZ-Denkmal in der Haa-

gerstraße die alljährliche Befreiungsfeier 

statt. Es ist die 20. Befreiungsfeier, die 

vom Mauthausen Komitee Steyr organi-

siert und durchgeführt wird. Gedenkredne-

rin wird aus diesem Anlass Nationalrats-

präsidentin Mag. Barbara Prammer sein. 

Thematisch widmet sich die Feier dem 

Thema „Netzwerk des Terrors“, musika-

lisch gestaltet wird sie vom Schüler/-innen

–Chor der Körnerschule Linz unter der 

Leitung von Richard Benedik. Erwartet 

wird auch eine Delegation der Amicale de 

Mauthausen, einer Organisation von An-

gehörigen französischer KZ- Opfer.  

Klassischer Abend 

der Anton Bruckner 

Privatuniversität  
 

am Montag, 4.April um  
19:30 Uhr  

in unserer Kirche. 
 

Der musikalische Bogen spannt sich von 

Liedern bis  zum  Musical   

Max und Moritz. 
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Einmal im Jahr in eine fremde Haut schlüpfen, das dachten sich zahlreiche Besucher 

des diesjährigen Pfarrballs am 5. Februar und setzten diesen Wunsch mit großer Kreati-

vität um. Während sich das Krankenhauspersonal um das leibliche Wohl der Gäste 

kümmerte und der Zirkusdirektor seine Pinguine mit Fischen fütterte, tanzten Vampire 

und Hippies zu den fetzigen Klängen von T.A.M.P. mit den Karotten um die Wette. Zwi-

schen den gut gelaunten Tanzpaaren war der Scheich mit der Kamera unterwegs und 

dokumentierte das Geschehen für die Nachwelt. 

          Gerda Holzer 

 

….. hieß es am 30. Jänner beim Kinderfa-

sching, wo die Kinder in bezaubernden 

und lustigen Masken um die Wette hüpf-

ten, tanzten, sangen und spielten. Die 

glücklichen Gewinner bei der Tombola 

trugen stolz ihre Preise nach Hause, und 

ganz bestimmt schmeckten allen Kindern 

die Krapfen, die am Ende des Festes 

verteilt wurden. 

 

   Gerda Holzer 

„Der Kasperl ist da!“  

Die Narren sind los! 

Fotos: Holzer 

Foto: Holzer 

  Kinderfasching - Pfarrball 
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...wir sitzen im selben Boot... 
 

In der Zeit von 14. Februar bis 11. März werden rund 350.000 Kirchenbeitragsmitteilun-
gen an unsere BeitragszahlerInnen ausgeschickt.  

Was beinhaltet die Aussendung? 

 Informationen der Pfarre (z.B.:Veranstaltungen, Internetadresse, Bürozeiten), 

 den aktuellen Zahlschein 

 den Bildungsgutschein und 

Informationen zum Jahresthema der Kath. Kirche in OÖ „Um der Menschen wil-
len“(Rückseite). 

Gleichzeitig kann der neue Berechnungsfolder in den Kirchenbeitragsstellen angefor-
dert oder im Internet  unter www.dioezese-linz.at/kirchenbeitragsinfo heruntergeladen 
werden. 

Herzlichen Dank für die Bezahlung Ihres Kirchenbeitrages. Sie  tragen damit wesentlich 
zur Arbeit in der Kirche vor Ort und auf diözesaner Ebne bei!! 

Steig in mein Boot  
 
…..ist auch heuer wieder das Motto der 

Firmvorbereitung. Die Firmlinge sind 

eingeladen, in das Boot des Glaubens an 

Jesus Christus einzusteigen und sich im 

Laufe der Firmvorbereitung ein Stück 

weit auch vom Hl. Geist inspirieren zu 

lassen und  auf ihn zu vertrauen. Rita 

Vorderdörfler, Gerhard Bögl und Thomas 

Wiesinger begleiten die Jugendlichen bei 

der Vorbereitung auf die Firmung. Sie 

versuchen den Jugendlichen nahe zu 

bringen, dass Glaube und Kirche eine 

spannende Dimension in das Leben Ju-

gendlicher bringen können. Ein auf die 

Jugendlichen speziell ausgerichteter 

Gottesdienst und ein Taizegebet sind 

ebenfalls im Programm der Firmvorberei-

tung.  

Das Firmwochenende am 2. und 3. April 

in Hinterstoder soll die Inhalte noch ein-

mal vertiefen und  die Firmkarten werden 

verteilt.  

Die Firmung am Resthof findet am Sonn-

tag, 1. Mai um 9.00 Uhr statt. Firmspen-

der ist Generalvikar DDr. Severin Leder-

hilger  

 

  Rita Vorderdörfler 

Gruppe Rita 

Gruppe Thomas 

Gruppe Gerhard 

Fotos: Holzer 

http://www.dioezese-linz.at/kirchenbeitragsinfo


Allergo-Comod Augentropfen und Allergo-Comod Nasenspray wirken abschwel-

lend und juckreizstillend bei Pollenallergie. 

Wir empfehlen wenig Fleisch zu essen, eher leichte Speisen, um den Körper nicht 
übermäßig zu belasten und zusätzlich den Körper mit Vitaminen zu stärken. 

  ALLERGIE 

ALLERGIKA die Spezialhautpflege bei Aller-
gie, Neurodermitis und trockener Haut. 

DERMIFANT gibt Baby- und Kinderhaut 
Schutz und Stärke. 

 


